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Name, Vorname Geburtsdatum Aktenzeichen 

   

 
 

Datum der Zielplanung, die zugrunde liegt  Datum der Zielauswertung  

Datum des nächsten geplanten Gesamt- / Teilhabeplanverfahrens  
 

Anlass des Berichtes 
☐ Verlängerung / Fortschreibung  Verlaufsbericht 

☐ Erhöhung der Stunden / Dienstleistung  Verlaufsbericht 

☐ Reduzierung der Stunden / Dienstleistung  Verlaufsbericht 

☐ Beendigung  Abschlussbericht 
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9. Leistung 
 

9.1a Leistungserbringer 

Name  

Anschrift  

  

  

Telefonnummer   

Mailadresse  
 

9.1b Maßgaben 

Aktueller Gesamt- bzw. Teilhabeplan vom    

Geplante Dauer der Leistung vom  bis  

Berichterstattung vom  bis  

Umfang der Leistung  
(z.B. FLS, Arbeitszeit WfbM)  

 

9.2a Leistungserbringer 

Name  

Anschrift  

  

  

Telefonnummer   

Mailadresse  

 

9.2b Maßgaben 

Aktueller Gesamt- bzw. Teilhabeplan vom    

Geplante Dauer der Leistung  vom  bis  

Berichterstattung vom  bis  

Umfang der Leistung 
(z.B. FLS, Arbeitszeit WfbM)  
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9.3a Leistungserbringer 

Name  

Anschrift  

  

  

Telefonnummer   

Mailadresse  
 

9.3b Maßgaben 

Aktueller Gesamt- bzw. Teilhabeplan vom    

Geplante Dauer der Leistung vom  bis  

Berichterstattung vom  bis  

Umfang der Leistung 
(z.B. FLS, Arbeitszeit WfbM)   

 

10. Auswertung der Abwesenheiten aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
(Hintergründe und Auswirkungen auf die Zielerreichung) 
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11.  Auswertung der Verlaufsberichte aus den Bögen F5 LE und ggf. F5 LB 

• Welche Gemeinsamkeiten sind festzustellen? 

• Welche Abweichungen sind festzustellen? 
• Welche Rückschlüsse lassen sich ggf. für eine Fortschreibung ableiten? (z.B. Leistungen und 

Maßnahmen) 
• Sonstiges 
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12. Auswertung der vereinbarten Ziele 
 

Ergebnisziel 1.1    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 1.1 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 1.1  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 1.2    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 1.2 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 1.2  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 1.3    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 1.3 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 1.3  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 
☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 1.4    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 1.4 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 1.4  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Das bisherige Rahmenziel 1.0  

☐ wurde erreicht.  

☐ wurde nicht erreicht.    

☐ wird aufgegeben.   

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 2.1    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 2.1 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 2.1  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
  



Verlaufsbericht – Zielauswertung – Wirkungskontrolle 
 

F5 Bogen LT 

Gesamt- und Teilhabeplan Niedersachsen einschl. BedarfsErmittlung Niedersachsen (B.E.Ni) Version 3.1 
© Nds. Landesamt für Soziales, Jugend und Familie – alle Rechte vorbehalten  Seite 15 von 61 

Ergebnisziel 2.2    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 2.2 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 2.2  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 2.3    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 2.3 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 2.3  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 2.4    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 2.4 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 2.4  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
 

Das bisherige Rahmenziel 2.0  

☐ wurde erreicht.  

☐ wurde nicht erreicht.    
☐ wird aufgegeben.   

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 3.1    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 3.1 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 3.1  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 3.2    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 3.2 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 3.2  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 3.3    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 3.3 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 3.3  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 3.4    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 3.4 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 3.4  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Das bisherige Rahmenziel 3.0  

☐ wurde erreicht.  

☐ wurde nicht erreicht.    

☐ wird aufgegeben.   

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 4.1    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 4.1 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 4.1  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 4.2    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 4.2 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 4.2  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 4.3    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 4.3 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 4.3  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 4.4    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 4.4 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 4.4  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Das bisherige Rahmenziel 4.0  

☐ wurde erreicht.  

☐ wurde nicht erreicht.    

☐ wird aufgegeben.   

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 5.1    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 5.1 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 5.1  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 5.2    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 5.2 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 5.2  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 5.3    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 5.3 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 5.3  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 5.4    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 5.4aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 5.4  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
Das bisherige Rahmenziel 5.0  

☐ wurde erreicht.  

☐ wurde nicht erreicht.    

☐ wird aufgegeben.   

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 6.1    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 6.1 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 6.1  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 6.2    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 6.2 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 6.2  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 6.3    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 6.3 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 6.3  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 6.4    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 6.4 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 6.4  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
 

Das bisherige Rahmenziel 6.0  

☐ wurde erreicht.  

☐ wurde nicht erreicht.    
☐ wird aufgegeben.   

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 7.1    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 7.1 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 7.1  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 7.2    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 7.2 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 7.2  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 7.3    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 7.3 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 7.3  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 
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Ergebnisziel 7.4    

 Ziel:  

  erreicht  teilweise erreicht  nicht erreicht  
Einschätzung durch    

die leistungsberechtigte Person ☐ ☐ ☐ 
den Leistungserbringer ☐ ☐ ☐ 

 
Auswertung durchgeführter Fördermaßnahmen und Methoden der Zielerreichung und Verlauf 
(was hat gut gewirkt, was hat nicht gut gewirkt) 
 

 

Auswertung der aktuellen Situation und von ggf. aufgetretenen Veränderungen aus den Bögen F5 
LE und F5 LB 
 

 
Auswertung zum Ergebnisziel 7.4 aus den Bögen F5 LE und F5 LB 
förderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

hinderliche Faktoren (und ggf. Ressourcen)  
 

 

Entsprach die Formulierung des Ergebniszieles in der Rückschau den SMART-Kriterien? 

☐ ja ☐ nein  
 

Einschätzung durch Ziel erreicht Ziel teilweise erreicht Ziel nicht erreicht 
den Leistungsträger ☐ ☐ ☐ 
Begründung für diese Entscheidung (bei abweichender Einschätzung der Beteiligten): 
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Das bisherige Ergebnisziel 7.4  

wird  

Diese Einschätzung trifft der Leistungsträger unter Berücksichtigung 
der Äußerungen der leistungsberechtigten Person. 

☐ erhalten bleiben. 

☐ nicht mehr verfolgt.  

☐ verändert. 

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 

 
Das bisherige Rahmenziel 7.0  

☐ wurde erreicht.  
☐ wurde nicht erreicht.    

☐ wird aufgegeben.   

Kurze Erläuterung / Begründung 

 

 
 

  



Verlaufsbericht – Zielauswertung – Wirkungskontrolle 
 

F5 Bogen LT 

Gesamt- und Teilhabeplan Niedersachsen einschl. BedarfsErmittlung Niedersachsen (B.E.Ni) Version 3.1 
© Nds. Landesamt für Soziales, Jugend und Familie – alle Rechte vorbehalten  Seite 61 von 61 

12.2 Zu beachten für die weitere Planung: 
 

12.2.A Was gibt es aus Sicht der leistungsberechtigten Person bei der Gesamt- und Teilhabeplanung zu 
beachten? 

 

12.2.B Zukünftige Wünsche und Vorstellungen der leistungsberechtigten Person insbesondere zu Zielen 
 

12.2.C  Nachvollziehbare Aspekte aus Sicht des Leistungserbringers 
 

 
 

13. Die abgeschlossene Wirkungskontrolle und Zielauswertung  
durch den Leistungsträger hat zu folgendem Ergebnis geführt: 

☐ Der Gesamt- und Teilhabeplan wird fortgeschrieben. 
☐ Die Leistung wird eingestellt.  

 
 

Sonstige Anmerkungen 
 

 

Ort, Datum, Name(n) und Funktion(en) der bearbeitenden Person(en) 

 
 
 


